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Verbindliche Verantwortung

für alle, nicht nur Lippenbekenntnisse
Mahnwachen 2005 gegen das WEF

Donnerstag, 27. Januar. 17.30 – 18.30 Uhr

Freitag, 28. Januar, 17.30 – 18.30 Uhr
vor der Heiliggeistkirche in Bern

Vom 26. – 30. Januar geht in Davos unter dem Motto «Taking Responsability for Tough Choices» («Verantwortung für harte Entscheide übernehmen») wieder das Weltwirtschaftsforum (WEF) über die Bühne. An diesem gigantischen Werbeanlass parlieren Manager der 1000 weltgrössten Konzerne und eine Schar handverlesener «Leader» über alle möglichen Themen. Wichtiger aber ist bei diesem Anlass das inoffizielle Programm: In den Hinterzimmern geht es darum, den Einfluss der Wirtschaft auf die internationale Politik auszubauen und die ungehemmte Liberalisierung der Wirtschaft voranzutreiben: Die Politik der Liberalisierungsfanatiker hat die Schere zwischen Arm und Reich massiv geöffnet, raubt vielen Menschen das Nötigste und gefährdet oder zerstört die Stabilität und Sicherheit vieler Gesellschaften und Länder.

«Harte Entscheide», diese Worte werden gebraucht, wenn es gilt, zugunsten von höheren Gewinnen tausende von ArbeiterInnen zu entlassen oder zu weit tieferen Löhnen wieder anzustellen. Heute ist es ein Leichtes für die transnationalen Unternehmen, ihre Produktion dort anzusiedeln, wo keine Umweltstandards, kein ArbeiterInnenschutz existiert und ihre Gewinne dort auszuweisen, wo die Steuern am Tiefsten sind. 

Bis heute wehren sich die ”Global Players“ gegen für alle geltende internationale Gesetze. Nur ”freiwillig“ wollen sie minimale Regeln einhalten. Dies hat nichts mit Verantwortung zu tun, sondern dient alleine der Profitmaximierung unter dem Deckmantel von schönen Lippenbekenntnissen. Dagegen fordern wir griffige Gesetze, welche die soziale und ökologische Verantwortung der Unternehmen verbindlich festschreiben.

Wir setzen mit unseren Mahnwachen in Bern (wie auch in Basel, Fribourg und Luzern) schweigend und gewaltfrei ein Zeichen gegen das WEF und seine neoliberale Politik. 
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